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Heute betreten die Besucher die Kirche von der Nordseite durch das stattliche Stufenportal, 
welches in einen horizontal abschließenden Vorbau gesetzt ist, der wie die gesamte Kirche aus 
Grünsandsteinquadern besteht. Eine reiche Folge von Spitzbögen, gebildet aus einer 
Bogenblende, zwei Mauerrücksprüngen und zwei eingelegten Wülsten rahmen das schlichte 
Tympanon mit horizontalem Sturz. 
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Tympanon des Nordportals 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bogenfeld ist ausgefüllt von drei gestaffelten Rundbögen, die als Flachrelief in die Steinplatte 
eingeschnitten sind. Bemerkenswert sind dabei die Abstufung der Bögen vom Hintergrund und 
die nochmalige Abarbeitung der Innenfläche der Arkaden, die möglicherweise bemalt waren. 
Auch eine halbrunde, vielleicht mit einem Steinbohrer vorgenommene Kerbe auf der Mitte der 
Pfeiler ist charakteristisch. Dass dieses Tympanonfeld nicht gemeinsam mit dem Portal entstand, 
ist an der Rundbogenform der Platte zu erkennen. Hier wurden eigens Steine eingepasst, um an 
den Spitzbogen der umgebenden Gliederung anzuschließen. Schon Hubertus Schwartz sah 
hierin einen Hinweis, dass die Steinplatte mit ihrer altertümlichen Gliederung zum Vorgängerbau 
gehörte. 
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Östliche Flanke des Nordportals 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Das verkröpfte Kämpfergesims aus Wulst, abgesetzter Hohlkehle und Platte überzieht die 
seitlichen Pfeiler, die Rücksprünge und die zwei eingestellten Säulen mit hohen Basen, schmalen 

Schäften und Kelchblockkapitellen. 
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Westliche Flanke des Nordportals 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Die gegenüberliegende Seite ist in der Kapitellzone noch stärker abgewittert. 
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Basen der westlichen Flanke des 
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Über einer hohen Sockelzone sitzen ungewöhnlich ausgebildete, steile Basen mit von der 
Hohlkehle aus zusammengezogenen Eckblättern. Diese sind auf der Westseite besser erhalten. 
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Detail des Nordportals, östliche 
Kapitellzone  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die östlichen Kapitelle des Nordportals sind als Kelchblockkapitelle ausgebildet. Sie zeigen 
Blattmotive und am innenliegenden Kapitell eine Diamantierung auf dem eingerollten Blatt. Das 
äußere Kapitell zeigt an den Ecken knollenförmige Knospen, möglicherweise ist es später als das 

innenliegende. Dies gilt es noch weiter zu untersuchen. 
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Blick von Nordwesten auf die Ecke 
von Turm und Kirchenschiff 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle wird deutlich, dass sich das Mauerwerk des Kirchenschiffs, mit einem hohen 
Sockel ausgestattet, von dem Mauerwerk des sockellosen Turmes unterscheidet. Die 

Steinformate des Turmes sind wesentlich kleiner. 
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Blick von Südwesten auf den Turm 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Gesamtansicht des Turmes wird deutlich, dass dieser ursprünglich frei gestanden hat. Nur 
im oberen Freigeschoss ist die Gliederung symmetrisch auf der Mauerfläche angeordnet.  
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Blick auf die Turmsüdwand, Detail 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sichtbar ist die rundbogige Dreierbogenblende der Turmsüdwand mit einer Fensteröffnung im 
mittleren Bogen. Es wird deutlich, dass die Blendenfolge ursprünglich anders auf der Fläche 
angeordnet war, der heutige Anschluss an die Westwand des Kirchenschiffs wirkt geklemmt, die 
Steine sind vom Mauerwerk überschnitten.  
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Blick von Süden auf die südliche 
Kirchenschiffwand 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außenmauer des südlichen Seitenschiffs mit der unterschiedlichen Gliederung der zwei Joche; im 
Osten noch mit doppelter Fensteröffnung, im Westjoch dann mit einem einzelnen Fenster, das auf 
Sohlbankhöhe mit dem Portal in Kollision gerät. Sehen wir hier eine Planänderung? 
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Südportal Gesamtaufnahme 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Das Südportal ist über eine Treppe zum Kirchhof von Süden zu erreichen. Anders als das 
Nordportal ist es nur mit einer Blende im Mauerwerk eingelassen. Es ist ohne eigenen Vorbau mit 
nur einer eingestellten Säule pro Flanke schlichter gehalten als das Nordportal. 
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Südportal mit Tympanon und 
Kapitellzone 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Pfeifenkapitell seiner westlichen Säule ähnelt demjenigen in der Südostecke des Chores und 
könnte aus dem Vorgängerbau stammen. Die Kämpferprofile des Portals finden sich überall im 

Inneren wieder. 
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Tympanonfeld des Südportals 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch an diesem Bogenfeld bemerkte Schwarz rohe Abarbeitungen an den Seiten, die darauf 
hindeuten, dass die Steinplatte auf den Spitzbogen nachträglich zugerichtet worden ist. Die 
Dreierarkade im Bogenfeld wirkt mit ihren großen, aus einem Wulst bestehenden Basen und den 
klötzchenartigen Kämpfern an den Bogeninnenkanten etwas derber und massiger als im 
Nordportal, da ihr zudem die eingetiefte Linie auf den Pfeilerflächen fehlt. 
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Blick nach Nordwesten mit Sicht auf 
die Dachanschlüsse und Gesimse 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anders als das Giebelfeld am Chor sind die Steine am Ostgiebel des Kirchenschiffs erneuert, 
soweit man es unter der Schieferfläche erkennen kann. Gut sichtbar sind die unterschiedlichen 
Dachgesimse, die am Chor viel voluminöser ausfallen als am südlichen Seitenschiff. Am Chor 
zieht sich das Wulstgesims der Giebelseite auch an der Längsseite fort. Dies könnte ein Hinweis 
auf weitere ältere Mauerteile im Chor sein, die auch im Inneren zu beobachten sind. 
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Östliche Chorwand mit ehemaligen 
Fensteröffnungen 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drei ehemalige Fensteröffnungen zeigen sich auf der gerade abschließenden Ostwand als 
frühere Gliederungen, die bei dem Einbruch des großen, leicht spitzbogigen Fensters aufgegeben 
wurden. In dem heutigen Ostfenster saßen bis 1910 die berühmten Glasmalereien aus der Mitte 
des 13. Jahrhunderts. Seitlich und unterhalb dieses Fensters sind noch die Laibungs- und 
Bogensteine von drei rundbogigen Öffnungen erhalten, die heute im gleichen Grünsandstein plan 
ausgemauert sind. Der Abschluss des mittleren ist durch das an seiner Stelle etwas höher 
eingesetzte und breitere Ostfenster verloren. Ehemalige Gerüstlöcher wurden bei der letzten 

Außensanierung etwas tieferliegend geschlossen und sind somit heute gut erkennbar. 
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Giebelfeld des Ostgiebels am Chor 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Noch zu dieser älteren Wandgestaltung gehört auch das Giebelfeld, das sich über einem 
wulstförmigen Gesims erhebt, an welches die Bogensteine des eingebrochenen Fensters stoßen 
und das mit zwei Rundbogenblenden und einer Doppelarkade in der Spitze gegliedert ist. Diese 
Architekturformen stehen denjenigen am Turm nahe und wirken altertümlicher als die 
Gliederungen des Langhauses. 
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Romanische Basis der Barockkanzel 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Diese steile kleine Basis mit Eckzier, die heute als Kanzelfuß fungiert, hatte bereits Hubertus 
Schwartz dazu veranlasst anzunehmen, dass sie aus dem Vorgängerbau stammen könnte. Er 
stellte sich vor, dass sie – analog zu den Säulchen in den Apsiden in Ostönnen – als Basis einer 
kleinen Säule in den ehemaligen Nebenapsiden gedient haben könnte. 
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Tympanon der schmalen Tür zur 
heutigen Sakristei, ehemals Eingang 
zum Chor von außen 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dem Bogenfeld des schmalen Portals befinden sich drei kreisförmige Flächen, die um wenige 
Millimeter in die ansonsten glatte Steinplatte eingetieft sind. Es ist gut vorstellbar, dass hier 
ehemals farbige Gläser oder sonstige Einlagen aus Schmuckmaterial gesessen haben. 
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Basis der eingestellten Säule im 
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     Die Basis zeigt ein Eckblatt, welches mit der Hohlkehle verschmilzt. Es ähnelt den Eckblättern 
der Säulen in der nördlichen Seitenapsis von Ostönnen. Die Basis ist zudem steil proportioniert 
und wirkt auch daher nicht spätromanisch, sondern eher wie aus dem 12. Jahrhundert stammend. 
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Blick auf Säule und Kämpferzone der 
Südöstlichen Pfeiler im Chor 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Chor eingestellte Säule mit Pfeifenkapitell und dem im ganzen Kirchenraum anzutreffenden 
Kämpfer aus Karnies und Platte. Der Kämpfer ist eventuell nachträglich eingeschoben, das 

Kapitell könnte dem Vorgängerbau entstammen. Hierzu sind noch weitere Untersuchungen nötig. 
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Neben dem nachträglich eingesetzten Ostfenster zeichnet sich im ausgenischten Mauerwerk das 
außen sichtbare ehemalige Rundbogenfenster ab. Ist die Mauer hier nachträglich abgearbeitet 
worden? Bemerkenswert ist auch die Verschmelzung des Laibungsscheitels des Ostfensters mit 
der oberen Wandfläche, in die das Fenster nur sehr knapp hineinpasst. 


